
Rahmenzuweisungen der Sozialbehörde 

Rahmenzuweisung Gesundheitsschutz 
 
Die Rahmenzuweisung Gesundheitsschutz für die Haushaltsjahre 2023/2024 soll gleichblei-
bend fortgeschrieben werden. Die Ansätze können aus dem bestehenden Doppelhaushalt 
2021/2022 abgeleitet werden: 
 

 
 
Die Bezirksämter und die Sozialbehörde haben sich bei der Schlüsselug der  unten 
angeführten Rahmenzuweisung in der Vergangenheit primär an den beiden Indikatoren 
„Bevölkerung“ und „Sozialhilfeempfänger“ orientiert 
 
Die RZ Seniorenarbeit, welche bisher hier verortet war, wird ab dem Haushaltsjahr2023 bei 
der BWFGB geplant und abgestimmt. Diese wird nach Erhalt nachgesteuert. 
 
 
Rahmenzuweisungen für Kinder- und Jugendarbeit, Förderung der Erziehung in der Fa-
milie und sozialräumliche Angebote der Familien- und Jugendhilfe (jeweils Betriebsaus-
gaben) 
 
Die Schlüsselungen der Rahmenzuweisungen haben sich in der Vergangenheit primär an dem 
Bestand der Angebote orientiert. Leitend war dabei die Erwägung, dass für die Beziehungsar-
beit Kontinuität notwendig ist. Aufgrund besonderer Bedarfe sind bei der jeweiligen Aufstellung 
des Haushaltes dennoch Anpassungen erfolgt, z.B. bei flüchtlingsbedingten Mehrbedarfen. 
Die genannten Rahmenzuweisungen ermöglichen zusammen mit den Kontrakt-Mitteln für die 
Sozialräumlichen Angebote der Jugend- und Familienhilfe und der Förderung der überregio-
nalen Projekte und Angebote die Ausgestaltung einer an den Bedarfen ausgerichteten sozia-
len Infrastruktur für junge Menschen und Familien. Die Ansätze für 2023/2024 können aus 
dem Doppelhaushalt 2021/2022 abgeleitet werden: 
 

 
 
 
Die Bezirksversammlung wird um Stellungnahme zu den Verteilungsschlüsseln gebeten. 


